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Bericht des Bezirksvorsitzenden zum Bezirkstag 2023

Liebe Sportfreunde,

Endlich konnte wieder eine Saison im normalen Spielbetrieb absolviert werden. Nach dem 

Abbruch der Saison 2019/2020, der Annullierung der Runde 2020/2021 sowie der Austragung 

des Spieljahres 2021/2022 als Halbrunde erlebten wir 2022/2023wieder eine fast schmerzlich 

vermisste Normalität. Regelmäßiger Trainingsbetrieb, der sportlich e Kontakt zu anderen 

Vereine und die kameradschaftlichen Kontakte haben vielen in den Pandemiezeiten gefehlt. 

Jetzt sind wir zum Tischtennis-Alltag zurückgekehrt. Nicht alle. Etliche Sportfreunde haben dem 

Tischtennis den Rücken gekehrt, haben andere Interessen gefunden und dem Tischtennis 

vorgezogen.

Nun gilt es diesen Trend zu stoppen. Wir alle, im Verband und in den Vereinen müssen alles 

daransetzen, dass es im Tischtennis wieder aufwärts geht. Das wird nicht einfach. Es erfordert 

viel Aufwand und vor allem Zeit. Dies sollte es aber uns allen wert sein.

Statistik

Nach dem massiven Rückgang bei der Zahl der Mannschaften im Zeitraum 2019/2020 bis zur

Saison 2021/2022 konnte der Abbau zwar nicht ganz gestoppt, aber etwas verlangsamt werden. 

Im abgelaufenen Spieljahr 2022/2023 haben wir im Bezirk 13 weitere Teams verloren. Das 

bedeutet einen weiteren Rückgang um knapp 5 %. Sechs dieser 13 Mannschaften haben erst im 

Laufe des Jahres ihren Rückzug aus dem Spielbetrieb erklärt.

Bei den Aktiven veränderte sich deren Zahl von 2.596 in der Saison 2021/2022 um 47 auf aktuell 

2.549. Das sind nur knapp 2 %. Damit setzt sich der Trend fort, dass immer mehr Leute in den 

Mannschaften stehen als sollmäßig vorgesehen sind.

Eine erfreuliche Nachricht lässt sich vermelden, was die Zahl der Vereine betrifft. Mit dem TSV 

Schwandorf ist ein Verein neu hinzugekommen, der in der Vergangenheit bereits am 

Spielgeschehen teilgenommen hatte. Aktuell gehören dem Bezirk 8 Oberpfalz Nord jetzt 81

Vereine an. Wie schon im Vorjahr gemeldet besitzen zwei von Ihnen, der SV Etzelwang und der 

TV Schönwald besitzen den Status eines passiven Vereins. Weitere zwei Vereine, der TSV 

Thiersheim und der TuS Vilseck nehmen aktuell nicht am Mannschaftsspielbetrieb teil.
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Übungsleiter

Die Zahl der Trainer im Bezirk beläuft sich aktuell auf 64 Lizenzinhaber. Das sind sechs 

Übungsleiter weniger als vor einem Jahr. Sechs davon sind im Besitz einer B-Lizenz und 58

Personen haben eine C-Lizenz. Statistisch gesehen wären dies 0,79 Trainer pro Verein. Sieht 

man allerdings genauer hin, dann ist die Zahl der Übungsleiter sehr ungleich verteilt. Von den 81

Vereinen hat die Hälfte keinen geprüften Trainer.

Neben der zentralen Trainerausbildung hat jeder Bezirk die Möglichkeit, eine Trainerausbildung 

zu organisieren.

Detailliertere Informationen zu den Ausbildungsangeboten des BTTV findet ihr auf der 

Homepage des Verbandes unter

www.bttv.de/lehre/aus-und-fortbildung/

Als Bezirksvorsitzender biete ich euch weiterhin an, mich bei entsprechendem Interesse für eine 

Ausbildung im Bezirk einzusetzen.

Schiedsrichterwesen

Das Schiedsrichterwesen im Bezirk ist kaum mehr wahrnehmbar. Nur noch ganze acht

Bezirksschiedsrichter üben ihr Amt aus. Verbandsschiedsrichter besitzen wir im Bezirk keinen 

einzigen mehr. Die permanenten Änderungen im Bereich der Schiedsrichterei haben letztendlich 

zu dieser Situation geführt. Mannschaftskämpfe werden nur noch auf Ebene des DTTB besetzt. 

Die Lage ist sogar so schlecht, dass Verbandsturniere von Schiedsrichtern aus anderen Bezirken 

besetzt werden müssen.

Jetzt folgt die nächste Änderung. Ab sofort werden keine Bezirksschiedsrichter, sondern nur 

noch Verbandsschiedsrichter ausgebildet. Das wird unser Problem im Bereich des Bezirkes 

Oberpfalz-Nord aber nicht verbessern. Im Gegenteil: Es wird dazu führen, dass  im Laufe der 

Zeit auch die zuletzt verbliebenen Schiedsrichter von der Bildfläche verschwinden.

Ausrichter/Veranstaltungen

Bei der Abwicklung des Einzelsportbetriebes und verschiedener Veranstaltungen für 

Mannschaftswettbewerbe ist der Bezirk darauf angewiesen, dass sich Vereine bereit erklären, 

als Ausrichter zu fungieren. Das gestaltet sich nicht immer als einfach. Die Bereitschaft der 

Vereine zur Übernahme hält sich in Grenzen. Oft fehlt es in den Vereinen genügend Personal für 

solche Veranstaltungen zu finden. Dass es auch mit zwei Vereinen klappt, hat das Duo TV 

Wackersdorf/TSV Klardorf bei den BEM der Jugend gezeigt. Bei den BEM der Erwachsenen 

betrat der SF Bruck in gewisser Weise „Neuland“ in fremder Halle. Der Bezirk dankt ihnen und 
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auch allen Vereinen, die in der Vergangenheit ein Turnier übernommen haben und hofft sehr,

dass sich auch im kommenden Jahr wieder Ausrichter zur Verfügung stellen. Der Bezirk würde es 

schön finden. wenn wir es gemeinsam schaffen, bis zum Bezirkstag alle Veranstaltung mit 

Ausrichtern zu besetzen.

Der Bezirk hat mit seinen Richtlinien für Veranstaltungszuschüsse die nötigen finanziellen 

Anreize geschaffen, um den Vereinen die Entscheidung pro Ausrichtung zu erleichtern. Die 

Richtlinien für Veranstaltungszuschüsse sind auf der Bezirkshomepage unter

www.bttv.de/oberpfalz-nord/downloads

zu finden.

Nachwuchsförderung

Durch die Neuordnung im Bereich Finanzen eröffnen sich in der Nachwuchsförderung neue 

Möglichkeiten. Es bleibt zwar weiter dabei, dass sich die sogenannten „Talent-schmieden“ 

selbst finanzieren müssen. War das bislang nur durch Teilnehmergebühren möglich, dürfen jetzt 

auch die für Nichtteilnahme am Bezirkstag erhobenen Ordnungsgebühren, zweckgebundene 

Zuschüsse und Spenden mit einbezogen werden.

Nach Informationen des Verbandes können auch nicht lizensierte Betreuer in die Arbeit in den 

Talentschmieden mit einbezogen werden.

Mit Benjamin Lingl aus dem BJA wurde eine Person gefunden, der sich als Koordinator um diese 

Talentschmieden kümmern wird.

Personales

Der Bezirk Oberpfalz Nord zählt zu den wenigen Untergliederungen des BTTV, der nahezu alle 

Fachwartpositionen besetzt hat. Vakant sind derzeit zwei Ämter. Dies sind der Fachwart 

Schulsport und der Fachwart Nachwuchsförderangebote. Der Bezirk ist weiter bestrebt diese 

Vakanzen zu beheben. Sollte also jemand Interesse haben, diese Aufgaben im Bezirk zu 

übernehmen, ist er gerne willkommen.

Umstellung auf 4er-Teams bei den Herren

Mit dem abgelaufenen Spieljahr 2022/2023 endet zum Bedauern einiger Aktiven im Bezirk die 

Ära der 6er-Mannschaften. Nach Beschluss im DTTB hatte auch der BTTV die Umstellung auf 4er-

Mannschaften bei den Herren nach einem gestaffelten Zeitplan beschlossen. Den Bezirken 

wurde freigestellt, die Anpassung auf ihrer Ebene früher als darin vorgesehen vorzunehmen. 
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Der Bezirksvorstand hat in seiner Sitzung am 10.05.2021 beschlossen ab dem Spieljahr 

2023/2024 alle Herrenligen auf Bezirksebene auf 4er-Mannschaften umzustellen. Nun ist es 

soweit. Wieviel Mannschaften durch diese Umstellung mehr hinzukommen, lässt sich nur schwer 

voraussagen. Nimmt man als Basis die 2022/2023 gemeldeten Herrenmannschaften, dann 

könnten es ca. 50 Teams werden. Endgültig wird die genaue Zahl erst nach Ende der Meldefrist 

am 10.06.2023 feststehen.

Den Verantwortlichen im Bezirk ist klar, dass diese Umstellung eine Veränderung im Ligenplan 

bedeutet. Nach WO müssten neugebildete Mannschaften auf der untersten Ebene anfangen. 

Doch bei der Umstellung werden Teams entstehen, die zu stark für die Bezirksklasse D sind. 

Aber auch in den anderen Ligen des Bezirkes könnte es solche Konstellationen geben. Jedem 

Verein steht es daher frei für neue Mannschaften einen Antrag auf Höhereinstufung zu stellen. 

Für bereits bestehende Teams gibt es die Möglichkeit, bei der Vereinsmeldung die 

Aufstiegsbereitschaft zu bekunden. WSir werden im Bezirk alle Möglichkeiten ausschöpfen, um 

keinen Verein bzw. keine Mannschaft zu benachteiligen. Härtefälle können aber nicht gänzlich 

ausgeschlossen werden.

Nachdem der Verband für seine Ligen wie auch im Bund das Bundes-System beschlossen hat, 

wird der Bezirk dies ab 2023/2024 in seinen Ligen anwenden. Bei der letzten Sitzung des BTTV-

Verbandsausschusses wurde ein Beschluss gefasst, der dies auch für die Ligen auf die Ligen auf 

Bezirksebene vorsieht. Nach dem Bundes-System müssen alle vorgesehenen Begegnungen 

ausgetragen werden. Jeder Spieler hat bei Antreten in Sollstärke ein Doppel und zwei Einzel zu 

bestreiten.

Dank

Abschließend möchte ich allen Meistern, Pokalsiegern und Aufsteigern recht herzlich gratulieren 

und allen für die kommende Runde viel Glück und Erfolg wünschen.

Danken möchte ich am Ende meines Berichtes allen, die zum Gelingen der vergangenen 

Spielzeiten beigetragen haben: bei den Spielern, bei den Vereinsverantwortlichen, bei den 

Spielleitern und Bezirksfachwarten sowie bei den Kollegen aus dem Bezirksvorstand.

Zum Ende meiner Ausführungen wünsche ich allen eine erholsame Spielpause und einen guten 

Start in die kommende, durch die Umstellung auf 4er-Teams hoffentlich spannend verlaufende

Saison 2023/2024.

Günter Bauer
Vorsitzender

Bezirk Oberpfalz Nord
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Dieter Buchner 
Bezirkssportwart 
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BEZIRK OBERPFALZ Nord 
 

Wernberg-Köbl itz, den 05.05.2023 

 
 

 

Bericht des Sportwarts zum Bezirkstag 2023 
 

Liebe Sportfreunde im Tischtennisbezirk Oberpfalz Nord, 
 

das Spieljahr nach Corona, läßt sich endlich wieder in ein sportliches Jahr ohne Unterbrechungen 
einstufen. 
 
In meinem Bericht werde ich Mannschaftsport und Einzelsport der Damen und Herren für die Saison 
2022/2023 zusammenfassen. 
 
Die einzelnen Fachbereiche erledigten ihre Aufgaben sehr gewissenhaft und immer im Einklang mit der 
Wettspielordnung und unserer Satzung. Die angefallenen Probleme wurden in den meisten Fällen im 
Interesse der Vereine gelöst. 

 
Die Anzahl der Vereine, der Mannschaften im Rundenspielbetrieb stellte sich zu Beginn der Saison wie 
folgt dar.  

 
2022/2023 meldeten 76 aktive Vereine insgesamt 306 (+26) Mannschaften 
Saison 2022/2023 

 Anzahl 

Mannsch 

Reg Nord 

22 Vereine 

Reg Mitte 

17 Vereine 

Reg Süd 

21 Vereine 

Reg West 

16 Vereine 

Damen 25 3 5 14 3 
Herren 195 54 43 59 39 
Jugend 82 12 18 38 14 
Mädchen  0 0 0 0 
Senioren 3  0 3  
Seniorinnen 1  0 1  

 306 69 66  115        56 
 
Der Verlust an Mannschaften konnte in der vergangenen Saison gebremst werden. Es ist wieder ein 
leichtes Plus von 26 Mannschaften zu verzeichnen. 
 

An dieser Stelle möchte ich allen Mannschaften und Spielern dafür danken, dass sie Woche für Woche 
der schnellsten Ballsportart der Welt mit dem kleinen Plastikball die Treue halten und aktiv 
Tischtennissport betreiben. Allen Meistern und Siegern der Turniere möchte ich recht herzlich 
gratulieren. 

 
Die Bezirkseinzelmeisterschaften 2022 der Damen und Herren wurden wieder in Burglengenfeld 
ausgetragen. Die ausrichtenden SportfreundeF Bruck boten im ehemaligen BTTV Leistungszentrum 
optimale Bedingungen. Leider fand die tolle Atmosphäre wieder nicht die entsprechende Resonanz bei 
den Teilnehmern. Nur 9 Damen und 56 Herren wollten um Meisterehren und die Qualifikation zu den 
Bayerischen Einzelmeisterschaften kämpfen. Etwas mehr wie im letzten Jahr aber für unseren Bezirk doch 
erschreckend wenig Teilnehmer. 
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Damen/Herren A Einzel (7 Teilnehmer)            Damen/Herren B Einzel (12 Teilnehmer) 

1. Dinter, Jonas (TTSC Kümmersbruck)   1. Stopfer, Tim (TV Glück-Auf Wackersdorf) 
2. Poyraz, Gökhan (DJK Weiden)    2. Staimer, Daniel (TSV Nittenau e.V) 
3. Hauser Kevin (TTC Neunburg)    3. Wittmann Christopher (SF Bruck e.V.) 

3. Zweck Alfred (TuS Dachelhofen)                     3. Buchner Alexander(TSV DETAG Wernberg) 

 
Damen/Herren C Einzel (8 Teilnehmer)             Damen/Herren D Einzel (10 Teilnehmer) 
1. Lingl Benjamin (SV Altenstadt/WN.))   1. Stöckl Max (DJK Steinberg)  
2. Schindler Christian (DJK Steinberg)   2. Schulz Maxim (ASV Burglengenfeld) 

3. Bindl Maximilian (TuS Dachelhofen)   3. Braun, Christian (ASV Burglengenfeld) 
3. Gascha, Rene (DJK SV Steinberg)   3. Ploss, Thomas (DJK Steinberg) 
 

Damen/Herren E Einzel (19 Teilnehmer)           

1  Chernikov Viktor ((TV Glück-Auf Wackersdorf)   
2. Birk, Vinzenz (ASV Burglengenfeld))   
3. Steier, Viktor (TuS Dachelhofen)   

3. Krös Julian (TV Nabburg)  
 

Damen A Einzel (1 Teilnehmer)              Damen C Einzel (8 Teilnehmer) 
1. Ziegler Sophia (SV Hahnbach)                     1. Kiener Uta (TV Nabburg) 
       2. Steier Jasmin (DJK Steinberg) 
                      3. Wolski Nadine (ASV Burglengenfeld) 

                   3. Wiedenbauer Elena (DJK Ettmannsdorf) 
 
Bei den Bayerischen Einzelmeisterschaften 2022 der DAMEN A startete mit Sophia Ziegler (SV 
Hahnbach) nur 1 Dame aus unserem Bezirk. Leider war nach der VR ohne Sieg das Turnier schnell 
beendet. Bei den Herren war für Jonas Dinter (TTSC Kümmersbruck) und Gökhan Poyraz, (DJK Weiden) auch 

bereits nach der VR das Turnier beendet. 
 
Bei den Bayerischen Einzelmeisterschaften 2022 der Herren B überstanden Daniel Staimer (TSV 
Nittenau) ,Tim Stopfer (TV Wackersdorf) leider die Gruppenphase nicht. 
Ebenso erging des in der Herren E Klasse Chernikov Viktor (TV Glück-Auf Wackersdorf). Vinzenz Birk erreichte 
das Achtelfinale und Viktor Steier wurde 3. Bayerischer Meister der Herren E-Klasse. 
 
Bei den Bayerischen Meisterschaften 2022 der Klasse C/D nahmen bei den DamenC  mit  Jasmin Steier 
(VR), Elena Wiedenbauer (VR) , Doris Fischer (VR) und Uta Kiener (1/8 Finale) ins. 4 Spielerinnen unseres 
Bezirks teil. Für Christian Schindler überstand die VR nicht und Rene Gascha erreichte die Endrunde der 
besten 32. 
Einziger Teilnehmer bei den Herren D war Maxim Schulz (ASV Burglengenfeld). Er wurde hervorragender 
2. Bayerischer Meister der HerrenD. 
 
Für die Qualifikation zu den Bayerischen Meisterschaft wird in der kommenden Saison ein Pool aus den 
Halbfinalisten zum Auffüllen der Teilnehmerfelder bevorzugt ausgewählt. 
 
Mit Daniel Staimer (Nittenau) konnte ein neuer sehr engagierter Seniorenwart für den Bezirk gefunden 
werden. 
Sein erster Bericht liegt bei. 
 
  



Bericht BezSportwart_Saison  2022/2023 Seite  [3/4)  

Mannschaftssport der Damen und Herren 
 
Die Planungen für die Saison 2022/20233 begannen im Juli mit allen bekannten Routinen.  
Manche Vereine mussten leider an die Einhaltung der Meldetermine und Fristen erinnert werden. 
Ebenso leider auch zu Beginn der Rückrunde. 
 

Ein paar Zahlen zum Nichtantreten in der vergangenen Saison 2022/2023. 
Von 1776 auszutragenden Spielen wurden 77 Spiele mit Nichtantreten gewertet.  (12%). 
Von 331 gemeldeten Mannschaften haben leider aber auch 10 Mannschaften vorzeitigt vom Spielbetrieb 
zurückgezogen. 
 
Aushängeschilder des Bezirkes sind die Damen der DJK Ettmannsdorf in der Regionalliga Süd (5.) 
In der Verbandsliga NordOst  wurde der SV Hahnbach (4.), SSV Brand (6.) sowie der ASV Burglengenfeld 
(7.)  
Bei den Herren startete der TTSC Kümmersbruck in der Verbandsoberliga Nord (3.). In der Verbandsliga 
Nord/Ost wurde der Bezirk durch den TuS Schnaittenbach (2.) vertreten  
Auch in der Landesliga OST/Nord/Ost waren vier Mannschaften vertreten. Der TuS Dachelhofen (52.), ‚SV 
Hahnbach (6.),  TSV Waldershof (7.) und der TuS Schnaittenbach (8.) 

 
Die Meister und Absteiger auf Bezirksebene der Saison 2022/2023 sind nachfolgend aufgelistet: 

HERREN 

Bezirksoberliga Meister 

Absteiger 
DJK Weiden 
SV Altenstadt/WN 
TS Arzberg, 

 

Bezirksliga Mitte/Nord Meister 

Absteiger   

TB Weiden 
SV Neusorg 
DJK Neustadt/WN 

Bezirksliga Süd/West Meister 

Absteiger 

ASV Burglengenfeld,  
TV Nabburg II. (Relegationsabsteiger 
TSG Mantel/Weiherhammer 
TV Nabburg III (zurückg) 

 Bezirksklasse A Nord Bezirksklasse A Mitte Bezirksklasse A West Bezirksklasse A Süd 
Meister TSV Niederlamitz SV Schwarz-Weiß Kemnath TuS Schnaittenbach III DJK Ettmannsdorf 

Absteiger SV Holenbrunn II 

TTC Konnersreuth (zurückg)  

ATSV 1892 Tirschenreuth II  

TSV Erbendorf II  

 

TTC Luitpoldhütte Amberg  

 

ASV Fronberg II 

TuS Dachelhofen III 

     

 Bezirksklasse B Nord Bezirksklasse B Mitte Bezirksklasse B West Bezirksklasse B Süd 
Meister TuS Pullenbreuth DJK Neuhaus SV TuS/DJK Grafenwöhr II TSV Klardorf 

Absteiger TTC Waldershof IV 

TS Selb 1887 II 

DJK Weiden 1921 II  

TB Jahn e.V. Wiesau II (zg) 

 

TuS Kastl  

TuS Rosenberg 1911 II 

DJK Ettmannsdorf II  

ASV Burglengenfeld III 

     

 Bezirksklasse C Nord Bezirksklasse C Mitte Bezirksklasse C West Bezirksklasse C Süd 
Meister TSV 1892 e.V. Niederlamitz III DJK Neustadt/WN II TTSC Kümmersbruck IV TSV Detag Wernberg III 

Absteiger TV 1861 Thierstein II  

SV Holenbrunn III (zurückg) 

 TuS Kastl II 
 

TV Nabburg V 

TTC 1968 Neunburg vorm 

Wald III  (zg) 

 Bezirksklasse D Nord1 4er  Bezirksklasse D West 4er Bezirksklasse D Süd 
Meister TV Röslau 1862 e.V.  SV Hahnbach III TuS Schnaittenbach V 

Absteiger     

 Bezirksklasse D Nord2 4er   Bezirksklasse D Süd4er 
Meister TuS Pullenreuth II   TV Vohenstrauss 
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Bezirksoberliga                   Meister                  SV Neusorg                

DAMEN                                 Absteiger               SF BruckI                       

 

Bezirksklasse A Nord   Meister        SV Immenreuth 
 
Bezirksklasse A Süd   Meister         ASV Burglengenfeld II 

 
Zum Abschluss der vergangenen Saison fanden die Relegationsspiele auf Bezirksebene statt. 
Vielen Dank an die ausrichtenden Vereine für einen langen Hallentag. 
 
Die „Ligenhöheren“ Mannschaften konnten ihre Plätze verteidigen und sich somit wieder einen 
Startplatz in ihrer Liga für die kommende Saison sichern. Ausgenommen in der BL Süd/West. Hier 
sicherte sich nach hartem Kampf der TTC Kolping Hirschau als Tabellenzweiter den Relegartionsaufstieg. 
 
Als ausscheidenden Spielleiter der Bezirksklassen A und B Süd darf ich an dieser Stelle Christopher 
Wittmann (Bruck) für seine jahrlange ehrenamtliche Tätigkeit danken. 
 

Zum Pokalwettbewerb: 
 

Im Bezirksliga-Pokal nahmen in der in der Saison 2022/2023 5 Damen und 11 Herrenmannschaften 
am Wettbewerb teil. 
Bei den Herren siegte der SC Eschenbach im Final Four Endrundenturnier in Oberviechtach 
Im Pokal Wettbewerb der Bezirksklassen waren 43 Mannschaften gemeldet. Im Final Four Turnier 
gewann der TuS Schnaittenbach III den Wanderpokal. 
Bei den Damen vertritt der SV Hahnbach im Wettbewerb der Verbandsebene, der SV Neusorg im 
Wettbewerb auf Bezirksebene und die DJK Ettmannsdorf II im Bezirksklassenpokal den Bezirk auf  
Bayerischer Ebene. 

 
Wichtig für einen funktionierenden Sportbetrieb ist auch die Bereitschaft der Vereine Turniere 
auszurichten bzw. mit auszutragen. Hier mein Appell an Vereine mit entsprechenden Hallen. Schaut 
Euch bitte die Termine an meldet Euch bei Interesse an einem Turnier schnellstmöglich, damit eine 
zeitnahe Planung durchgeführt werden kann. 

 
Für die kommende Saison ist die Einhaltung der Termine für Vereinsmeldungen (16. Mai bis 10. Juni,) 
Mannschaftsmeldungen (20. Juni bis 01. Juli) und Terminwünsche strickt einzuhalten, da nach Ende 
des Zeitfensters der Zugang für die Vereine gesperrt ist. 
In der kommenden Saison 2023/2024 wird in allen Herrenligen des Bezirks Oberpfalz Nord mit 4er 
Herrenteams nach dem Bundessystem gespielt. Bei diesem System werden alle Spiele ausgetragen. 
 
Es wird nicht einfach für die kommende Saison eine Ligeneinteilung zusammenzustellen, die allen 
Vereinen gerecht wird. Wichtig für die Meldung ist in den Mannschaften die Kennzeichnung der 
Aufstiegsbereitschaft der einzelnen Mannschaft. Ebenfalls besteht die Möglichkeit einen begründeten 
Antrag auf Höherstufung an die Bezirksvorstandschaft zustellen. (mit TTR-Werten der geplanten 
Stammspieler der entsprechenden Mannschaft.) 
 
Abschließend möchte ich mich bei allen Vereinen im Bezirk für die gute, manchmal nicht einfache 
aber doch immer faire Zusammenarbeit bedanken. 

 
Mit sportlichem Gruß 

 
Dieter Buchner 
Sportwart 

Bezirk Oberpfalz Nord 



Kassenbericht zum Bezirkstag am 20.05.2023 in Altenstadt / WN

Sehr geehrte Sportfreunde/innen,

hier der Kassenbericht für den Bezirk Oberpfalz Nord.

Dieser Kassenbericht enthält das Haushaltsjahr 2022, das aktuelle Haushaltsjahr 2023
sowie die Planung für den Haushalt 2024.

Der Jahresabschluß für das Haushaltsjahr 2022 wurde von den Rechnungsprüfern des 
Bayer. TT-Verbandes geprüft.
Es waren alle Belege vorhanden, die Verbuchungen ordnungsgemäß und keine bzw. 
nur geringe Anmerkungen zu treffen.

Der Anfangssaldo betrug € 10.245,27, Endsaldo € 6.096,15.

Es wurde eine einwandfreie Kassen- und Haushaltsführung bescheinigt.

Formblatt GuV (Gewinn- und Verlustrechnung)

Haushaltsjahr: 2022

Bezirk:

Anfangssaldo: 10.245,27 € zu Stichtag: 01.01.2022

Einnahmen: HH-Ansatz:
215208Beiträge 6.000,00 € 6.600,00 €
220208Sonderumlage 0,00 € 0,00 €
225208Ordnungsgebühren 780,00 € 300,00 €
235208Zuschüsse 622,16 € 0,00 €
245208Spenden 0,00 € 0,00 €
250208Dienstleistungen 0,00 € 0,00 €
255208Sonstiges E 0,00 € 0,00 €
265208Zinsen 0,00 € 0,00 €
315208Startgebühren 870,00 € 500,00 €
415208Werbung 0,00 € 0,00 €

Finanzausgleich -6.245,27 € 0,00 €
Summe Einnahmen: 8.272,16 € 7.400,00 €

Ausgaben:
515208Auslagen Fachwarte 3.203,01 € 4.400,00 €
525208Ehrungen 443,36 € 200,00 €
535208Verwaltung 396,99 € 300,00 €
545208Zuschüsse Veranstaltungen 1.050,00 € 2.000,00 €
562208Honorare 0,00 € 0,00 €
565208Fahrtkosten (Trainer, Personal) 0,00 € 0,00 €
555208Sonstiges A 1.082,65 € 500,00 €
575208Bankgebühren 0,00 € 0,00 €
715208Kosten für Werbung 0,00 € 0,00 €

Summe Ausgaben: 6.176,01 € 7.400,00 €

122208Bezirkskonto 6.096,15 €



Bei den Beiträgen wurden folgende Einnahmen für die Mannschaftsmeldungen 
angenommen:

Erwachsenenmannschaften Bezirksligen:   42 x € 50.-- = € 2.100,00
Erwachsenenmannschaften Bezirksklassen:  180 x € 25.-- = € 4.500,00

Nach zwei Jahren von Corona war der Haushalt 2022 wieder in etwa wie vorher. Die 
Ausgaben gingen entsprechend in die Höhe. Es wurden wieder Turniere ausgetragen, 
Aus- / Fortbildungen im Nachwuchs- und Trainerbereich angeboten und auch die 
Fachwarte waren wieder mehr unterwegs.   
Dadurch hat das Bezirkskonto, auch wegen dem Finanzausgleichs an den BTTV, am 
Ende des Jahres einen geringeren Kontostand.

Hier der aktuelle Stand vom Haushalt 2023 mit Stand vom 30.04.2023.

Der Anfangssaldo betrug € 6.096,15, der aktuelle Saldo € 9.094,50.

Formblatt GuV (Gewinn- und Verlustrechnung)

Haushaltsjahr: 2023

Bezirk:

Anfangssaldo: 6.096,15 € zu Stichtag: 01.01.2023

Einnahmen: HH-Ansatz:
215208Beiträge 5.650,00 € 6.000,00 €
220208Sonderumlage 0,00 € 0,00 €
225208Ordnungsgebühren 0,00 € 300,00 €
235208Zuschüsse 305,00 € 0,00 €
245208Spenden 0,00 € 0,00 €
250208Dienstleistungen 0,00 € 0,00 €
255208Sonstiges E 0,00 € 0,00 €
265208Zinsen 0,00 € 0,00 €
315208Startgebühren 200,00 € 500,00 €
415208Werbung 0,00 € 00,00 €

Finanzausgleich -2.096,15 € 0,00 €
Summe Einnahmen: 6.155,00 € 6.800,00 €

Ausgaben:
515208Auslagen Fachwarte 719,40 € 3.800,00 €
525208Ehrungen 0,00 € 200,00 €
535208Verwaltung 0,00 € 300,00 €
545208Zuschüsse Veranstaltungen 970,00 € 2.000,00 €
562208Honorare 0,00 € 0,00 €
565208Fahrtkosten (Trainer, Personal) 0,00 € 0,00 €
555208Sonstiges A 0,00 € 500,00 €
575208Bankgebühren 0,00 € 0,00 €
715208Kosten für Werbung 0,00 € 0,00 €

Summe Ausgaben: 1.060,50 € 6.800,00 €

122208Bezirkskonto 9.094,50 €



Bei den Beiträgen wurden folgende Einnahmen für die Mannschaftsmeldungen 
angenommen:

Erwachsenenmannschaften Bezirksligen:   40 x € 50.-- = € 2.000,00
Erwachsenenmannschaften Bezirksklassen:  160 x € 25.-- = € 4.000,00

Sollte eine nähere Erläuterung der Kassenberichte gewünscht werden, kann ich gerne 
darüber Auskunft geben.

Ich bitte zu beachten, dass am Bezirkstag keine Fahrtkosten ausbezahlt werden. Jeder 
Fachwart / Spielleiter, der einen Anspruch darauf hat, bitte eine Reisekostenabrechnung 
ausfüllen und beim Bezirkskassenwart abgeben.

Mit sportlichen Grüßen

Wolfgang Rumpel



Haushaltsplanung für 2024

Sehr geehrte Sportfreunde/innen,

hier nun die Haushaltsplanung für den Haushalt 2024.

Der Verbandsausschuß hat weitreichende Änderungen bezüglich der Finanzierung der 
Bezirke beschlossen.

Die Bezirke planen nun nur noch ihre Ausgaben. Die Einnahmeposition für Mannschafts-
gebühren auf Bezirksebene entfallen, dafür stellt der BTTV einen Vorschuß, der immer 
wieder aufgefüllt wird, wenn dies erforderlich ist.

Die verbliebenen Einnahmepositionen, u.a. die Ordnungsgebühren für die Nichtteilnahme 
am Bezirkstag, können wie bisher zur Durchführung von Sportmaßnahmen verwendet 
werden.

Formblatt GuV (Gewinn- und Verlustrechnung)

Haushaltsjahr: 2024

Bezirk:

Anfangssaldo: 10.245,27 € zu Stichtag: 01.01.2024

Einnahmen: HH-Ansatz:
220208Sonderumlage 0,00 € 0,00 €
225208Ordnungsgebühren 0,00 € 600,00 €
235208Zuschüsse 0,00 € 100,00 €
245208Spenden 0,00 € 0,00 €
250208Dienstleistungen 0,00 € 0,00 €
255208Sonstiges E 0,00 € 0,00 €

Finanzausgleich       0,00 € 0,00 €
Summe Einnahmen: 0,00 € 700,00 €

Ausgaben:
515208Auslagen Fachwarte 0,00 € 3.800,00 €
525208Ehrungen 0,00 € 200,00 €
535208Verwaltung 0,00 € 300,00 €
545208Zuschüsse Veranstaltungen 0,00 € 2.000,00 €
562208Honorare 0,00 € 0,00 €
565208Fahrtkosten (Trainer, Personal) 0,00 € 0,00 €
555208Sonstiges A 0,00 € 500,00 €
575208Bankgebühren 0,00 € 0,00 €
715208Kosten für Werbung 0,00 € 0,00 €

Summe Ausgaben: 0,00 € 6.800,00 €

Mit sportlichen Grüßen

Wolfgang Rumpel



Vereinsservice im Bezirk Oberpfalz Nord

Liebe Sportfreunde,

In den letzten Jahre, wurde es immer wieder angesprochen, das die Zahl 
der Tischtennisaktiven rückläufig ist. Leider ist dieser Trend in den letzter 
Zeit, trotz normalen Spielbetrieb anhaltend. Eine gesunde Anzahl an 
Mitgliedern dient vor allem dem Fortbestand der Vereine und damit den 
Bezirken bzw. Verbänden.
Bei der letzten Sitzung des Vorstandsbereich Vereinsservice sind dazu 
aktuelle Mitgliederzahlen angesprochen und veröffentlicht worden.

Wichtig für die einzelnen Tischtennis Abteilungen ist, dass die 
gemeldeten Aktiven und Passiven, den Sparten Tischtennis richtig 
in den Vereinen zugeordnet werden. 
Dies ist besonders wichtig, da die verschiedenen Gelder und 
Zuwendungen vom BLSV auf die Mitgliederzahl der einzelnen 
Sportbereiche angepasst werden. Heißt, je höhere Zahlen für 
Tischtennis erreicht werden, um so größer sind die Zuschüsse und 
Geldausschüttungen für diesen Sportbereich. Ebenso ist es wichtig für 
die richtige statistische Erhebung der Mitgliederzahlen zu den 
Sportarten.



Für die Neugewinnung bzw. Erhalt der Tischtennisaktiven, gibt es viele 
Bausteine und Aktionen, die vom BTTV und DTTB unterstützt werden. 
Eine interessante und attraktive Sache, ist der Erwerb des TT –
Sportabzeichen.

Das Tischtennis-Sportabzeichen erfreut sich seit seiner Einführung 
außerordentlicher Beliebtheit. Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
können die sechs attraktiven Leistungsüberprüfungen, die jeder 
Altersklasse und Spielstärke gerecht werden, absolvieren. Jeder 
Ausrichter erhält gegen Zahlung einer einmaligen Schutzgebühr in Höhe 
von 10,00 Euro die Unterlagen zur Durchführung des Tischtennis-
Sportabzeichens in Form einer Regiebox. 

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) hat das TT-
Sportabzeichen als Teilleistung Koordination für das Deutsche 
Sportabzeichen anerkannt. Seit 2014 ist das TT-Sportabzeichen auch in 
das Gesamtsystem des Deutschen Sportabzeichens eingebunden. Die 
Anerkennung des TT-Sportabzeichens für das Deutsche Sportabzeichen 
erfolgt grundsätzlich und ausschließlich für das Kalenderjahr, in dem das 
TT-Sportabzeichen erworben wurde. Der Nachweis erfolgt durch die 
Absolventin bzw. den Absolventen über die Vorlage einer "2 oder 3-
Sterne-Urkunde" für das TT-Sportabzeichen.

TT-Sportabzeichen
Die Regiebox, erhältlich für 10 € beim DTTB enthält folgende Materialien

 50 Faltblätter
 15 Sportabzeichen-Urkunden
 3 Teilnahme-Urkunden
 3 Plakate
 1 DIN A-3-Übersicht der Übungen
 1 Allgemeine Informationen (Tipps für den Prüfer, Prüfungsprotokoll, Bestellformular, 

usw.)
 1 Anstecknadel
 1 Stoffabzeichen

Quelle:  DTTB
https://www.tischtennis.de/sportabzeichen.html



Ebenso erfolgreich kann ein Schnuppertraining in Verbindung mit der 
örtlichen Schule erweisen. Unterlagen und Informationen gibt es auf der
Homepage des DTTB.

Zur Unterstützung dieser Aktionen gibt es auch Materialien, Schläger, 
Spielgeräte und schriftliche Anleitungen, die es bei der Bezirks Jugend 
Fachwartin auszuleihen gibt.
Katja Götz hat auch ein Maskottchen, für die Identifikation der Jugend, 
ins Leben gerufen. Der, die, das OTTi ist zur Animation und 
Unterstützung für die Jugendarbeit vor Ort gedacht. Hierzu gibt es 
unterschiedliche Anwendungsmöglichkeiten. Zum Beispiel Flayer, 
Einladungen, Aufgaben und Stempelkarten.

Diese können jederzeit von den Verantwortlichen für die Jugend und im 
alltäglichen Tainingsbetrieb bzw. Neuaufbau eingesetzt werden.

Dort wo es läuft ist es OK? Schwierig ist es bei Vereinen und 
Abteilungen neu oder wieder in die Jugendarbeit einzusteigen. Wichtig 
ist vor allem „Kümmerer“ zu finden und mehrere Betreuer aufzubauen.

Eine Förderung für unseren schönen Sport kann nur durch den Hinweis  
der jeweiligen Verantwortlichen und Vereinsfunktionäre erfolgen.
Besonderer Dank den Trainern und vielen Betreuern, die sich im 
Jugendbereich bereithalten und engagieren.

Mit sportlichen Grüßen
Werner Riedl
Bezirksfachwart Vereinsservice



Katja Götz
Bezirksjugendwartin

Auf der Point 8, 92421 Schwandorf

01774135515

E-Mail: katja94goetz@gmail.com

Schwandorf, den 06.05.2023

Bericht der BJWin

Zum Bezirksjugendtag 2023
Zum Bezirkstag 2023

Liebe Sportfreundinnen und –freunde,

die erste Saison nach den Wahlen und den weitreichenden Änderungen im Spielbetrieb der Jugend 
geht zu Ende. Hier ist ein Rückblick auf die Themen Mannschaftssport, Einzelsport, Breitensport und 
Leistungssport.

Mannschaftssport: 
 Ligenbetrieb

Die erste Halbsaison startete mit 10 Ligen (+2 zur Vorsaison). Insgesamt hatten 67 Mannschaften 
gemeldet (+2 zur Vorsaison). In der Zeit bis Dezember mussten 2 Mannschaften in der BKC, also der 
Bambini-Liga, zurückziehen. Je nach Ligengröße wurde eine Einzel- oder eine Doppelrunde gespielt.
Der ASV Burglengenfeld als einzige überregionale Mannschaft in der ersten Halbsaison belegte mit 
Platz 5 in der Landesliga Westnordwest einen soliden Mittelfeldplatz.

In der zweiten Halbsaison wurden die beiden Bambini-Ligen zusammengelegt, weshalb eine Liga 
weniger gebildet wurde. Insgesamt 66 Mannschaften wurden gemeldet. Erfreulicherweise musste 
keine Mannschaft während der Saison zurückziehen. Auch die Zahl der Nichtantritte konnte in der 
zweiten Halbserie verringert werden.
Die beiden überregionalen Teams aus Burglengenfeld und Hirschau belegten in der Landesliga Süd-
südost den dritten und den fünften Tabellenplatz und werden deshalb in der nächsten Saison voraus-
sichtlich in der Bezirksoberliga starten.

Die Meister der diesjährigen Ligen sind folgende Teams:

Spielklasse Meister Dezember Meister April

BOL Hirschau Hahnbach
BL Nord Schnaittenbach Erbendorf
BL Süd Amberg Hahnbach 2
BKA Nord Immenreuth Erbendorf 2
BKA Süd Hahnbach 2 Kümmersbruck
BKB Nord Waldershof 2 Waldershof 3
BKB Mitte Schnaittenbach 2 Eschenbach 3
BKB Süd Burglengenfeld 2 BUL 3
BKC Mitte Pressath 3 Wernberg
BKC Süd Burglengenfeld 3

Danke an alle Spielleiter und die Fachwarte Mannschaftssport, die sich in diese neue Ligenstruktur 
eingearbeitet und zwischen Weihnachten und Neujahr die Ligen neu zusammengestellt und anschlie-
ßend einen neuen Spielplan erstellt haben.

 Mannschaftsmeisterschaften
Bei den Mannschaftsmeisterschaften war die Beteiligung sehr gering. Bei den Mädchen wurde ledig-
lich die U13-Konkurrenz überhaupt ausgetragen bei zwei gemeldeten Mannschaften. Bei den Jungen 
spielten in allen 3 Konkurrenzen je 3 Mannschaften. Bei den Verbandsbereichs-
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Mannschaftsmeisterschaften erzielten unsere drei Mädchenmannschaften jeweils den ersten Platz, 
wobei nur die Mädchen 19 des SV Neusorgs antreten mussten. Sowohl die Mädchen 15 (SV Neu-
sorg) als auch die Mädchen 13 (TV Wackersdorf) gewannen kampflos. Bei den Jungen konnten die 
Jungen 15 des TTC Kolping Hirschau super mithalten und einen zweiten Platz erspielen. Auf Ver-
bandsebene traten die Mädchen aus Neusorg dann leider nicht an. Die Mannschaftsmeisterschaften 
der Mädchen 13 finden am 13.5.2023 statt.

 Pokalmeisterschaften
Der BJA hat sich dafür entschieden, die Pokalmeisterschaften weiterhin auszutragen. Dieser wurde 
bei den Jungen auch gut angenommen. Im Pokal der Bezirksliga traten 10 Mannschaften an und es 
gewann der TTC Kolping Hirschau. Im Pokal der Bezirksklassen waren 11 Mannschaften gemeldet
und endete mit dem Sieger SV Hahnbach 2. Leider gibt es im Pokal keine weiterführenden überregio-
nalen Wettbewerbe mehr.

Einzelsport: 
 Einzelmeisterschaften
Die Einzelmeisterschaften starteten mit einem Qualifikationsturnier in Pressath mit knapp 80 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern. Die hohe Anzahl an Personen ist v.a. dem geschuldet, dass aufgrund 
fehlenden Ausrichters kein zweites Quali-Turnier stattfinden konnte. Sehr schade! Besonders den 
Altersklassen der Jungen 13 und Jungen 19 waren sehr viele Jugendliche anwesend, auf ein Quali-
Turnier der Mädchen-Konkurrenzen kann in den nächsten Jahren wohl verzichtet werden.
Einen Ausrichter für die Bezirkseinzelmeisterschaften zu finden, war dieses Jahr wieder äußerst 
schwierig. Letztlich richteten der TSV Klardorf und der TV Wackersdorf gemeinsam die BEM 19/15/13
in Burglengenfeld aus und sorgten für einen würdigen Rahmen für das höchste Bezirksturnier. Das 
Turnier war mit 70 Jugendlichen leider nicht voll besetzt – auch hier waren besonders die Mädchen-
Konkurrenzen betroffen. Die BEM der U11 wurde in Wernberg ausgetragen mit insgesamt 7 Kindern
aus lediglich 2 Vereinen.
Die Verbandsbereichs-Einzelmeisterschaften 19/15/13 verliefen aus Oberpfalz-Nord-Sicht durchaus 
positiv. Den Titel sicherten sich auf diesem Turnier bei den Mädchen 15 mit Nina Aures und bei den 
Mädchen 19 mit Sophia Ziegler zwei Talente vom SV Hahnbach. Insgesamt konnten sich fünf weitere 
Jugendliche für die bayerische Einzelmeisterschaft der Jugend 19/15/13 qualifizieren.
Die bayerische Einzelmeisterschaft erwies sich dann leider als zu hochklassig besetzt für unsere Ju-
gendlichen. Im Einzel konnte sich niemand für die KO-Runde qualifizieren. Im Mixed gewann keines
der Oberpfälzer Talente ein Spiel. Im Doppel erreichten mit Sophia Ziegler/Emilia Schönfelder und 
Nina Aures mit ihrer Partnerin aus Oberpfalz-Süd zumindest zwei Doppel mit Oberpfalz-Nord-
Beteiligung die zweite Runde.
Erfreulich ist dagegen das Abschneiden der Mädchen 11 bei den bayerischen Meisterschaften. Anna 
Dotzler vom TSV Detag Wernberg schaffte es mit Platz 3 auf das Treppchen und Emma Riedhammer 
von der DJK SV Steinberg konnte sich mit Platz 7 ebenfalls eine sehr gute Platzierung sichern. Herzli-
chen Glückwunsch!!

 Ranglistenturniere
Die Ranglistenturniere auf Bezirksebene waren insgesamt leider schlecht besucht. V.a. beim 1. Quali-
turnier für den ersten Durchgang in Selb (07.01.2023) und beim 2. Bezirksranglistenturnier 15/11 in 
Hahnbach mangelte es an Teilnehmer/-innen.
Erfreulich aus Oberpfalz-Nord-Sicht war das Abschneiden beim 1. Verbandsbereichsranglistenturnier
Nordost. Sophia Ziegler (SV Hahnbach), Hannes Andritzky (TTC Waldershof) und Selina Dötterl (SV 
Neusorg) gewannen ihre Konkurrenzen. Sarah Roban (TSV Nittenau) und Anne Sischka (SV Neu-
sorg) belegten bei den Mädchen 13 den zweiten und dritten Platz. Sophie Schenk (TV Wackersdorf) 
erreichte den dritten Platz bei den Mädchen 15 und Emilia Schönfelder (SV Neusorg) den zweiten 
Platz bei den Mädchen 19.
Beim Verbandsranglistenturnier Nord konnte Sarah Roban vollends überzeugen und den ersten Platz 
erreichen. Außerdem zeigte Sophia Ziegler bei den Mädchen 19 ihr ganzes Können und belegte den 
zweiten Platz.
Auch erfreulich ist, dass der Bezirk Oberpfalz-Nord 11 Teilnehmer/-innen beim Verbandsranglistentur-
nier Nord stellen konnte. Problematisch ist, dass in einigen Altersklassen der Anschluss verloren 
scheint.
Für das TOP10-Turnier der Jugend sind aus dem Bezirk mit Linus Mende und Sarah Roban zwei Ju-
gendliche nominiert bzw. haben sich qualifiziert. Das Turnier findet am 6.5.2023 und damit nach der 
Veröffentlichung des Berichts statt.
Die Turniere auf Bayernebene des zweiten Durchgangs finden erst nach dem Bezirksjugendtag statt.

Breitensport:
Als Breitensport-Maßnahme wurde vom BJA das Konzept „OTTi“ erstellt, das Vereinen den Einstieg in 
(erneute) Jugendarbeit erleichtern soll. Dieses wurde im Rahmen der Schulung zum Grundschultisch-
tennis im Juli 2022 vorgestellt, bei der 11 Vereine bzw. deren Vertreter anwesend waren. Eine erneute 



Schulung ist für dieses Jahr geplant. Bei „OTTi“ handelt sich um ein vollständiges Paket mit allen be-
nötigten Materialien inkl. Schläger und Bällen, mit denen ein Verein eine Schulklasse für 45-90 Minu-
ten neugierig auf den Tischtennis-Sport machen kann. Zwei Vereine (TTC Kolping Hirschau und TSV 
Schirnding) haben dieses Konzept bereits durchgeführt und eine äußerst positive Bilanz gezogen. Bei 
Interesse kann jeder Verein gern auf die BJWin zukommen. Weitere Vereine (z.B. TV Wackersdorf 
und DJK SV Steinberg) veranstalteten eigene Schultage mit großem Erfolg. Einen anderen Weg wähl-
te der SV Neusorg, der mit Schnuppertrainings während der normalen Trainingseinheiten viele neue 
Gesichter begrüßen konnte. Egal, welcher Weg gewählt wird: Es sind wichtige Schritte, um wieder 
mehr Jugendliche zum Tischtennissport zu animieren. DANKE für euren Einsatz!

Talentschmiede:
Benjamin Lingl als neuer Koordinator der Talentschmiede(n) in unserem Bezirk ist derzeit in der Pla-
nungsphase, um eine solche wieder im Bezirk zu etablieren. Leider ist dies nicht so einfach möglich 
wie ursprünglich gedacht, weshalb noch nicht in der abgelaufenen Saison gestartet werden konnte. 
Der BJA ist aber guter Dinge, dass ab der Saison 2023/2024 wieder eine Talentschmiede im Bezirk 
angeboten werden kann.

VIELEN DANK!!!

Katja Götz
Bezirksjugendwartin
Im Namen des gesamten BJA



Oberpfalz-Nord
Seniorenwart - Daniel Staimer

Bericht Seniorenwart Daniel Staimer 2022/2023

Tagung der Bezirksseniorenwarte am 04.September im Hotel 
Heckl in Enkering
Nachdem sich die Bezirksseniorenwarte des bayerischen Tischtennis Verbands über verschiedene
Themen ausgetauscht haben, kristallisierte sich schnell das Hauptthema 
Bezirkseinzelmeisterschaften der Senioren der Leistungsklassen (BezEMSen/L) heraus.

Die BezEMSen/L soll wieder mehr Spaß und Motivation an Seniorenturnieren bei den Aktiven 
wecken.

Die BezEMSen/L dient zugleich als Qualifikation für die Bayerische Einzelmeisterschaft der Senioren 
in Leistungsklassen (BEMSen/L), die in den nächsten 4 Jahren in Vohburg stattfinden wird.

Bezirkseinzelmeisterschaften der Senioren der Leistungsklassen 
(BezEMSen/L) am 08.01.2023 in Schwarzenfeld
Dank dem Team rund um den Abteilungsleiter Markus Pasurka des FC Schwarzenfeld, konnten die 
BezEMSen/L mit vier Seniorinnen und 38 Senioren in 7 Konkurrenzen ausgetragen werden.

Mit tatkräftiger Unterstützung des Bezirksvorsitzenden Günter Bauer konnte das konnte das 
komplette Turnier in sechs Stunden durchgeführt werden. 

Nähere Informationen zum Turnierverlauf sind auf der bttv Homepage unter: 
https://www.bttv.de/oberpfalz-nord/news/data/2023/01/18/alfred-zweck-bezirksmeister-der-
senoren-nach-leistungsklassen abzurufen.

Hier noch ein paar Bilder zum Turnier:



Ausblick: Bayerische Einzelmeisterschaften der Senioren in 
Leistungsklassen (BEMSen/L) in Vohburg am 13./14.05.2023

Aktuell (Stand 01.05.2023) sind 19 Teilnehmer aus der Oberpfalz-Nord für die BEMSen/L gemeldet.

Über die Seniorenseite des BTTV könne die Ergebnisse des Turniers verfolgt werden: 
https://www.bttv.de/sport/seniorensport


